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Wer sind wir?

Ich bin Jakob und interessiere 
mich  für  die  "Fridays  for 
Future". In meiner Freizeit bin 
ich  viel  draußen.  Bei  der 
Schülerzeitung  möchte  ich 
Fotos machen.

Ich bin Saniel  bin 9 Jahre und 
mein Spitzname  ist Sanny.  Ich 
interessiere  mich  für  Rap. 
Mein  Vorbild  ist  „FR“  Fabian 
Römer.  Warum  ich  ihn  mag? 
Weil  er  Sätze  bildet,  die  gar 
keinen Sinn machen.     

Ich bin Frida F. Ich 
bin  bei  den  Pfad
findern.  In   meiner 
Freizeit  bin  ich 
gern draußen.  

Ich  bin  Frida  I.  Meine  Hobbys  sind:  Malen, 
Singen,Tanzen.In meiner Freizeit  schwimme 
ich gerne und  treffe mich gerne mit meinen 
Freunden.  In der Schülerzeitung möchte  ich 
gerne  tolle  Berichte  schreiben  und  eine 
schöne  Zeit  mit  den  anderen  haben.  Mein 
größter  Traum  ist,  einmal  in  einem  Film 
mitzuspielen.

Ich  bin    Lucie,  ich  interessiere 
mich  für  das  Alte  Rom.  In 
meiner  Freizeit  fahre  ich  gerne 
an  den  Badesee  oder  zelte 
gerne  im Garten und spiele mit 
Freunden.  Ich würde  sehr  gern 
mal in einem Film mitspielen.

Ich  bin  Gesa  aus  der  4d.  Ich 
interessiere  mich  für  den  Klima
wandel.  In  meiner  Freizeit  spiele 
ich  Fußball  und  Handball.  In  der 
Schülerzeitung möchte  ich  gerne 
fotografieren  und  einige  Inter
views führen.

Ich bin Max, ich interessiere mich 
für  die  Feuerwehr.  In  meiner 
Freizeit  bin  viel  draußen  In  der 
Schülerzeitung  möchte  ich  gerne 
Eis  essen.  Mein  größter  Traum 
ein Feuerwehrmann zu sein. 

Ich  bin  Rosa.  In  meiner 
Freizeit  bin  ich  gerne 
draußen.  In  der  Schüler
zeitung  möchte  ich  gerne 
Eis  testen.  Ich  interes
siere mich für die Natur. 

Ich  bin  Sadib.  In  meiner 
Freizeit  spiele  ich  gern 
Fußball  beim  SVW  in  der 
U11.  Ich bin  rechter Stürmer. 
Und  außerdem  höre  ich  Hip 
Hop    aber  nicht Gangstarap

Die Redaktion stellt sich vor

Ich bin Oskar aus der 4d.  Ich 
interessiere mich für Dinosau
rier  und  "Fridays  for  Future", 
das  ist  eine  Gruppe  von 
Jugendlichen,  die  für  mehr 
Beachtung  des  Klimawandels 
demonstriert.

Hallo, ich heiße Jonathan. 
Ich  interessiere mich für den Zweiten 
Weltkrieg,  vor  allem  für  Panzer  wie 
den Tiger 1 und den T 26. Ihr wundert 
euch  bestimmt,  warum  ich  das  alles 
weiß? Weil mein Opa Willi im Zweiten 
Weltkrieg war.

Hallo,  ich  bin  Amanda 
und  bin  9  Jahre  alt.  Ich 
mache  in meiner Freizeit 
am  Mittwoch  Hip  Hop 
und am Donnerstag habe 
ich Trampolin, das ist toll.



Neigungskurs Teichforscher

Es gibt bei den Teichforschern einen Fußballplatz 

und eine Feuerstelle.  Die Kinder spielen Fußball 

und lassen sich im Sommer in einer Hängematte 

nieder.  Hier  gibt  es  viele  Bäume,  viel  Erde  - 

manche  Kinder  bepfanzen  ihr  eigenes  kleines 

Beet - und natürlich gibt es auch einen Teich. Den 

Kurs machen Frau M. Harder und Frau Reder. Ich 

frage Lara, wie sie den Kurs fndet.  „Mir gefällt, 

dass  man  hier  machen  kann,  was  man  will“, 

antwortet  sie.  Lara  und  Leila  präsentieren  ihr 

kleines Blumen- und Gemüsebeet. Sie kümmern 

sich jeden Dienstag im Kurs um das Beet, heute 

bauen sie  einen Zaun darum, damit niemand es 

kaputtmacht.  In  das  Beet  pfanzen  die  beiden 

Freundinnen  Karotten,  Gurken,  Erdbeeren  und 

Radieschen.

Honigschleudern

Ich bin in der Klasse 3d, wir haben zusammen mit 

Torben,  dem  Imker,  den  Honig  aus  den  Waben 

herausgeholt. Zuerst hat Torben die Waben aus den 

Bienenkästen  genommen.  Dann  haben   wir  die 

Waben  in  die  Schulküche  gebracht  und  sie  mit 

einem  großen  Kamm  entdeckelt,  das  heißt,  wir 

haben den Wachsdeckel  abgemacht,  mit  dem die 

Bienen  die  Waben  verschließen.  Dann  haben  wir 

den Honig geschleudert.                   Rosa
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Reportagen aus der Schule

Am Montag den 9. September 2019 spielten wir wie immer auf dem Bolzplatz Fußball. Da kamen zwei 

jüngere Frauen auf den Spielplatz auf der anderen Straßenseite außerhalb der Schule. Eine der Frauen ist 

zum Zaun gekommen und hat etwas gerufen,  es war wohl nicht sehr höfich, denn manche Kinder 

verstanden, was sie rief und sie beleidigten zurück. Kurze Zeit später fuhr ein Mercedes vor und parkte auf 

dem Spielplatz. Es stiegen drei Männer und eine weitere Frau aus. Bei sehr lauter Musik haben sie getanzt 

und geknutscht. Inzwischen war die halbe Schule am Zaun und sah den jungen Leuten zu. Die schien das 

aber gar nicht zu stören, die eine Frau hat sich nach kurzer Zeit fast komplett ausgezogen. Dann sah es so 

aus als wenn sie und ihr Freund auf der Parkbank Sex hatten. Als unserer Verkehrspolizist Herr Pagel kam, 

hat er sie ruhig darauf hingewiesen dass sie das Auto dort nicht parken durften, er hat die Fahrzeugpapiere 

und den Führerschein kontrolliert. Mehr konnte er auch nicht tun. Nach einiger Zeit zogen die sechs jungen 

Männer und Frauen wieder ab.                            Jakob



Neigungskurs Kinderyoga

Im  Kurs  Kinderyoga  sind  acht  Mädchen  und  vier 

Jungen.  Ganz  zu  Anfang  kommen  alle  Kinder  in 

einem  Begrüßungskreis  zusammen.  Jeder  sagt 

seinen  Namen  und  was  er  oder  sie  in  den 

Herbstferien  gemacht  hat.  Die  Kursleiterin  Jana 

geht sehr liebevoll mit ihren Schülern um. 

Sie legen sich auf den Rücken und entspannen sich, 

dabei  lauschen  sie  der  Musik.  Sie  fühlen  in  ihren 

Körper hinein. Sie setzen sich wieder hin und singen 

ein Lied. Sie machen viele Bewegungen zum Lied. 

Das Lied spielt im Körper mal ist es ganz leise dann 

wieder  ganz  laut.  Sie  stellen  sich  wieder  hin  und 

sagen  einen  Spruch  auf.  Auch  zu  dem  Spruch 

machen  sie  Bewegungen.  Jana  erzählt  eine 

Geschichte. Die Kinder dürfen viel selber überlegen. 

Sie spielen ein Spiel  mit dem Namen Yogagarten. 

Das Spiel handelt von Bienen, Blumen und Sternen. 

Jana erklärt das Spiel , es ist ein Brettspiel. In der  

Mitte liegen ein Tuch und eine Muschel. Das Spiel 

handelt von der Erde.           Gesa 4d und Rosa 3d 

Neigungskurs Basketball

Sie machen gerade ein  Aufwärmspiel Sie spielen 

gerade Merkball Es sind nur noch sieben im Spiel. 

Nancy  hat  zwei  Bälle,  sie  wirft  –  und  hat  nicht 

getroffen  Alle  gehen  wieder  rein.  Eren  Can  hat 

einen Ball, er wirft – und trifft auch nicht Nele und 

Arment  werfen  und  treffen  beide.  Eren  Can  ist 

draußen. Sie machen eine Trinkpause. Jetzt spielen 

sie Chinesische Mauer. Nele ist die Mauer. Sie kriegt 

Hilfe von dem Lehrer. Alle laufen und Elif schafft es 

rüber. Eren Can schafft es auch. Es gibt eine neue 

Mauer. Roxanne schafft es trotz der guten Mauer 

auf die andere Seite. 

Als  Nächstes  spielen sie  Zahlenbasketball.  Nancy 

und  Nele  wählen  die  Teams.  Es  spielen  Nancy, 

Roxanne und Mürsel gegen Nele, Luis und Matilda. 

Dann kommen noch Elif und Eren Can und Selim 

und Johanna dazu. Elif hat den Ball, sie wirft und 

trifft – und das Spiel ist aus.
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Roggenernte Klasse 4d

Wir  sind am Donnerstag,  den 5.  September  2019 

mit  unserer  Klasse  zum  Hof  Wörme  gefahren. 

Erstmal  haben  wir  Herrn  von  Schwanenflgel 

zugesehen,  wie  er  die  Sense  mit  dem  Hammer 

gerade geschlagen hat. Das nennt man „Dengeln“. 

Dann hat er begonnen, eine große Menge Roggen 

mit  der  Sense  zu  mähen.  Wir  haben den Roggen 

eingesammelt  und  die  Pfanzen  in  der  gleichen 

Richtung auf ein langes Netz gelegt. Wir haben das 

Netz  zusammengelegt  und  in  den  Schuppen 

gezogen. Es war sehr schwer, wir brauchten sechs 

Kinder dazu. Danach haben wir gefrlhstlckt.

Nach dem Frlhstlck hat Herr von Schwanenflgel 

uns  gezeigt,  wie  man  mit  der  Sichel  mäht.  Wir 

haben zu zweit  gearbeitet.  Einer  hat geschnitten, 

der  andere  hat  das  Korn  weggetragen.  Vielen 

Kindern tat bald der Rlcken weh, die Arbeit ist sehr 

anstrengend. Aber am Ende haben wir es geschaft 

und konnten auf das Karussell und in den Hofaden. 

In  der  Schule  haben  wir  das  Korn  später  mit 

selbstgebauten Dreschfegeln gedroschen. 
4d Klassentext

Kartoffelernte Klasse 3d
Die 3d war am 12.  September auf  Hof Wörme. 

Auf Hof Wörme ist es cool Es gibt ein Pferd das 

Nancy heißt. Es gibt viele Werkzeuge und Geräte, 

z.B. den Pfug und eine  Kartofelerntemaschine. 

Wir  haben  aber  die  Kartofeln  mit  der  Hand 

geerntet. 

Nancy  hat  die  Egge  gezogen  und  wir  sind  alle 

hinterher  gegangen  und  haben  die  Kartofeln 

aufgesammelt.  Nach  zehn  Minuten  hatten  wir 

eine große Kiste voll. 

In der Schule haben wir aus den Kartofeln Ofen-

Pommes  gemacht.  Wir  haben  sie  mit  Öl 

lbergossen  und  mit  Ketchup  und  Mayo 

zusammen gegessen. Die Kartofeln haben sehr 

gut  geschmeckt,  obwohl  sie  ein  bisschen 

verbrannt waren. Das waren die besten Pommes 

unseres Lebens!

Sadib und Max, 3d
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Arbeiten und Lernen auf Hof Wörme



Die Königin der Farben
Theater Mär begeistert die Schülerinnen und Schüler 

der Schule Fährstraße

Schon zum dritten Mal war während der Lesewoche 

das Theater Mär zu Gast in unserer Schule. Diesmal 

zeigten  eine  Schauspielerin  und  ein  Schauspieler 

das  Stück  „Die  Königin  der  Farben“   nach  dem 

Bilderbuch von Jutta Bauer.

Mit  einfachen  Mitteln,  die  alle  in  einem 

Lieferwagen Platz gefunden hatten -  einem alten 

Diaprojektor, einigen weißen und farbigen Tüchern 

und  einem  Beleuchtungsmischpult  –  wurde  die 

Geschichte der etwas launischen Königin Maldiwia 

auf  der  Bühne lebendig und auch  die naseweisen 

Viertklässler,  die  die  sehr  poetischen  kleinen 

Theatertricks  natürlich  gleich  durchschaut  hatten, 

waren  später  ganz  still  und  ließen  sich  von  der 

Darbietung mitreißen.

Einige  Schülerinnen  und  Schüler  aus  dem 

Neigungskurs  „Schülerzeitung“  haben  ihre 

Eindrücke aufgeschrieben:

„Ich fand es toll, wie am Anfang mit den Folien 

und den Farbstiften gearbeitet wurde und wie 

das Tuch sich plötzlich in ein Pferd verwandelt 

hat.“ Oskar, 4d

„Ich fand die Szene gut, in der die gelbe Wand 

sich in einen Sessel verwandelt hat und mit der 

Königin gespielt hat. Die Königin war lustig.“ 

Sadib, 3d

„Ich fand das Theater cool, besonders dass die 

Königin weiß war.“ Max, 3d

„Ich fand es gut, als die Schauspieler plötzlich 

mit  dem  roten  Tuch  Seil  gesprungen  sind.“ 

Gesa, 4d

„Ich  fand  es  lustig,  wie  die  Königin  versucht 

hat,  den  roten  Punkt  auf  ihrem  Kleid  zu 

erwischen  und  wie  sie  versucht  hat,  auf  das 

Pferd zu steigen und hingefallen ist.“ Lucie, 4d
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Interview mit Peter
Peter aus der 4a hat letztes Jahr den

Wilhelmsburger Lesewettbewerb bei

„Die  Insel  liest“  im  Bürgerhaus

gewonnen.  Unsere  Reporterin  hat

ihm ein paar Fragen gestellt.  

Wie heißt das Buch, aus dem du vorgelesen hast?

Ein Haufen Ärger.

Wie bist du auf das Buch gekommen?

Es lag in der Klasse, ich fand den Titel cool, da habe

ich es einfach genommen.

Wie oft hast du das Kapitel gelesen?

Sechs- bis neunmal.

Was passiert in dem Kapitel?

Es  geht  um  einen  Kater  und  eine  Ratte,  die  sich

streiten.

Wie  hast  du  dich  gefühlt,  als  die  Jury  in  der

Fährstraße dir gesagt hat, du hättest gewonnen

und wirst gegen die anderen Schulen antreten?

Ich habe mich wahnsinnig gefreut und war natürlich

auch aufgeregt.

Wie hast du dich gefühlt, als du im Bürgerhaus

auf die Bühne gegangen bist?

Ich  war  sehr  aufgeregt,  aber  ich  habe  versucht,

ruhig zu bleiben.

Wieviele Kinder haben dort vorgelesen?

Es waren mit mir zehn Vorleser.

Wieviele  Leute  haben  dir

etwa zugehört?

250 Kinder und Lehrer, wurde

mir später gesagt.

Was  glaubst  du,  aus

welchem  Grund  hast  du

gewonnen?

Weil  ich  die  unterschiedlichen  Stimmen  der  Tiere

sehr gut gesprochen habe.

Wie habt ihr in der Klasse noch gefeiert?

Mit einer Spielstunde – und ich musste am nächsten

Tag keinen Tischdienst machen.

Welches ist dein Lieblingsbuch?

Die  13  ½   Leben  des  Käpt‘n  Blaubär  und  Harry

Potter 2.

Hip Hop und mehr auf der Bühne

Ich gehe jede Woche Mittwoch zum Tanzen. Wir

tanzen Hip Hop und machen manchmal Auftritte.

Es ist cool, zu tanzen und man hat noch Zeit für

die Hausaufgaben. Wir sind zu fünft in der Gruppe

und die Mädchen heißen Mathilde, Khadi, Maya,

Nossa und ich, Frida. Wir machen sehr coole Tänze

und  letztes  Jahr  sind  wir  im  Bürgerhaus

aufgetreten und es war sehr cool. Es gibt sehr sehr

viele  Tanzstile  die  man  tanzen  kann  und  mal

ausprobieren sollte. In der Gruppe, in der ich  ich

tanze,  kann  man  ab  neun  Jahren  mitmachen.

Wenn  ihr  auch  tanzen  wollt,  könnt  ihr  euch  da

anmelden.  Es  gibt  auch  bald  andere  Tanzarten.

Das Gebäude heißt Dance Center. Wir haben eine

WhatsApp-Gruppe,  darüber  können  wir  uns

immer schreiben, ob wir kommen oder nicht. Wir

machen  als  Erstes  immer  Aufwärmübungen,

danach  Muskelübungen  und  Dehnung  und  zum

Schluss  üben  wir  die  Choreografe.  Dieses  Jahr

hatten wir  einen Auftritt  im Bürgerhaus.  Es  war

sehr cool, und am Ende haben wir alle zusammen

getanzt.  Wir  hatten  Kostüme  an,  die  wir  selbst

ausgesucht hatten.                                                   Frida
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Für euch erklärt: Klimawandel

In den letzten 25 Jahren haben Forscher entdeckt, 

das  dass  Eis  in  der  Antarktis  schmilzt!  Man  hat 

sogar  ganz  kleine  Plastikteilchen  im  Schnee 

entdeckt.  Was  auch  eines  der  größten  Probleme 

des Klimawandels ist, ist die Massentierhaltung das 

ist, wie der Name schon sagt, eine riesige Halle, in 

der  große  Mengen  von  Schweinen,  Kühen  oder 

Hühnern gehalten werden. Sie haben nicht nur ein 

schlechtes  Leben,  bevor  sie  geschlachtet  werden. 

Beim  Halten  dieser  Tiere  entsteht  außerdem  das 

Gas Methan und das ist richtig klimaschädlich!!! 

Aber  was  ist  überhaupt   der  Klimawandel?  Das 

Klima ist so etwas wie das Wetter, nur das man das 

Wetter  nicht  über  mehrere  Tage  beobachtet 

sondern  über  mehrere  Jahre,  und  weil  es  in  den 

letzten Jahren sehr heiß  war (besonders 2018) ist 

die Ernte schlecht und wenn man  nichts dagegen 

tut und es immer heißer wird, dann würden viele 

Menschen  unter  einer  Hungersnot  leiden.  Aber 

nicht nur die Massentierhaltung ist klimaschädlich, 

sondern  auch  Autofahren,  Schif fahren  und  

Fliegen.  Diese  Fortbewegungsmittel  stoßen 

Kohlendioxid  (CO2)  aus,  das  ist  das  Gas,  das  die 

Erde  heißer  macht.  Und  das  entsteht  so:  Das 

Sonnenlicht strahlt von der Sonne auf die Erde, die 

Erde strahlt die Wärme dann wieder zurück. 

Die CO2 -Schicht lässt zwar die Wärme der Sonne 

durch aber die Wärme, die die Erde später wieder 

abstrahlt,  wird  von  der  CO2-Schicht  aufgehalten. 

So kommt immer mehr Wärme zur Erde, sie kommt 

aber  nicht  mehr  weg,  dadurch  wird  es  immer 

wärmer auf der Erde. Wenn du etwas dagegen tun 

willst,  dann mache es so: Wenn du ein Auto hast, 

fahre weniger, wenn du gern Fleisch isst, kaufe kein 

Fleisch aus Massentierhaltung.         Oskar

Auf der großen Klima-Demo 

Wir sind am 20.9.2019 zur  Klima-Demo gefahren. 

Die  S-Bahn  war  sehr  voll,  in  der  unterirdischen 

Station war es besonders voll. Als wir hochkamen, 

waren  wir  direkt  an  der  Binnenalster.  Die  Straße 

war  schon  sehr  voll,  trotzdem  haben  wir  uns 

dazugestellt. Dann war die Demo ofziell eröfnet, 

trotzdem  konnten  wir  nicht  laufen,  weil  vor  der 

Europapassage zuviel  los war,  darum mussten wir 

erst in Richtung Gänsemarkt, damit die Leute vor 

der  Europapassage  in  die  Bergstraße  laufen 

konnten.              Gesa
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Reporter unterwegs – Klimawandel und Klimademo



Kumpir – vegetarisch und lecker

Ohne  Fleisch  aber  trotzdem

immer  lecker  und  gesund  sind

Kartoffeln. Unser Reporter Jakob

hat  versucht,  dem Betreiber  des

Kumpirladens  in  der  Vering-

straße  ein  paar  Geheimnisse  zu

entlocken:

Ich bin Jakob und ich habe ein paar Fragen.

Wo haben Sie die Kartoffeln her?

Sie kommen von deutschen Gemüsebauern, 

ich kaufe sie auf dem Großmarkt.

Welche Zutaten lassen sich am besten verkaufen?

Die meisten Kunden nehmen als Soße Sour Cream

und als Beilage ist fast immer Mais dabei.

Seit wann hat der Laden geöffnet?

Seit dem 15. Mai 2016.

Gibt es nur diese Filiale oder mehrere?

Ich habe nur diesen einen Laden.

Was ist ihre Spezial-Zutat?

Ich verwende viel Tahin, das ist eine Sesampaste.

Was machen Sie in die vegane Kumpir?

Sojajoghurt,  Sojasoße,  Knoblauch  und  frische

Kräuter.

Was machen Sie in die lila Soße rein?

Da  sind  milder  Joghurt,  Rotkohl,  Knoblauch  und

frische Kräuter drin.

Wie gefällt Ihnen Ihre Arbeit?

Sie gefällt mir sehr gut, weil ich mein eigener Chef

bin, das heißt, ich darf über alles selbst bestimmen.

Interview  mit Lily und Flecki

 Ich habe ein Interview mit Lily und Flecki gemacht,

Sie  haben  zwar  auf  die  meisten  Fragen  nur  mit

„Mäh!“  geantwortet,  aber  ich  will  versuchen,  die

Antworten zu übersetzen.

Lily, wie lange bist du schon an unserer Schule?

Also,  ich  bin  schon  seit  Mai  2019  mit  meinen

Freunden  hier  und  ich  möchte  mehr  gestreichelt

werden.

(Habt ihr gehört, bitte streichelt Lily mehr!)

So, Flecki.

Ja, was ?

Was magst du hier?

Tja, hmmm, …..ich hab es:

Das Essen und das Streicheln. Okay?

Gut, ich bedanke mich bei euch, Lily und Flecki!

Bitte schön!                         Amanda

Aus Schule und Stadtteil
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Umfrage zu „Fortnite“      von Frida

0 2 4 6 8 10 12 14

Wie findest du Fortnite ?

cool nicht cool

0 2 4 6 8 10 12 14

Hast du schon einmal Fortnite gespielt?

Nein Ja

0 2 4 6 8 10 12 14 16

Kennst du jemanden, der Fortnite spielt ?

Nein Ja

0 2 4 6 8 10 12 14 16 18 20

Kennst du einen Fortnite-Tanz?

Nein Ja



Rico und Oskar

Rico  und  Oskar sind  Geschichten  von  Andreas

Steinhöfel, erschienen im Carlsen Verlag. Rico und

Oskar sind sehr  gute  Freunde.  Rico ist  tiefegaat

azw. er weiß sehr wenig, ist aaer sehr einfühlsam

und  witzig.  Oskar  dagegen  ist  hochaegaat,  sehr

hygienisch  und  hat  manchmal  ein  Proalem  mit

Menschen. Es giat vier Romane und drei Comics.

Romane:

Band 1: Rico,Oskar und die Tieferschatten 

Band 2: Rico, Oskar und das Herzgeareche

Band 3: Rico, Oskar und der Dieastahlstein

Band 4:Rico, Oskar und das vom Himmelhoch

Comics:

Die Regenhütte

Fische aus Silaer 

Die Sache mit den Öhrchen

In Band 4 und in den Comics kommen diese Figuren vor

Im ersten Band lernen sie sich kennen und erleaen

in jedem Band ein großes Aaenteuer. Beim ersten

Aaenteuer haaen sie es mit Mister 2000 auf sich, er

wird  auch  „ALDI-Kidnapper“  genannt  und  ist  ein

Kindesentführer.  In  Band  2  wird  Ricos  Mutter

erpresst und aedroht. Im dritten Band wird ein sehr

wichtiger Stein geklaut und sie fahren ungeplant an

die Ostsee.  Und im vierten Band sind es mehrere

Aaenteuer. Rico und Oskar hatten im Sommer neue

Freunde  kennengelernt.  Nun  veraringen  sie

aufregende  Weihnachten.  Die  Comics  sind

Kurzgeschichten, in denen Rico und Oskar mit den

Freunden, die sie im Sommer kennengelernt haaen,

Sachen erleaen.                          Jakob

Emil und die Detektive
Emil  und  die  Detektive  wurde  von  Erich  Kästner
geschrieaen. Das Buch ist schon alt und handelt von

einem Jungen,  der  mit  140  Mark  alleine mit  dem
Zug nach Berlin fährt. Das Geld nimmt er für seine

Oma mit, die in Berlin wohnt. Unterwegs wird ihm
das Geld geklaut. Der Diea heißt Grundeis. Er steigt

kurz  vor  Berlin  aus.  Emil  kann  ihn  gerade  noch
entdecken und jagt ihm hinterher. Grundeis geht in

ein Café und trinkt dort Wein. Emil  versteckt sich
hinter einer Litfasssäule, da taucht plötzlich Gustav

mit  der  Hupe  auf  und  sie  werden  kurzerhand
Freunde. Da Gustav sehr aelieat aei den Kindern in

Berlin ist, ruft er alle seine Freunde zusammen. Nun
erzählt Emil von Herrn Grundeis und von den 140

Mark,  die  ihm geklaut wurden. Jetzt  aeginnt eine
aufregende Verarecherjagd …                Oskar

F.R., Sido, Die Lochis

Ich möchte  euch einige  Rapper vorstellen:  Faaian

Römer - F.R. Sein Vater ist Priester. Und was ich an
ihm gut fnde ist, dass er nicht so negativ ist und das

er Sätze aildet die gar keinen Sinn machen. Er ist
jetzt 22. Sein erstes Alaum hat er mit 11 gemacht.

Mein persönliches Liealingslied ist  Sekunde eins. In
dem Lied geht es  um die,  die  mit  dem Leaen zu

kämpfen haaen. Das Lied endet damit dass der Arzt
Faaian sagt,  dass er  nur  noch 48 Stunden hat.Ich

gucke mir immer neue Lieder  von Rappern an. Und
meine  Liealingsrapper   sind   F.R.,  Sido  und  die

Lochis.  Die  Lieder,  die  ich  kenne,  sind:  Sekunde

eins,  Prioritäten,  Son  of  a  Preacher  Man,

Irgendwann, Gib es her, Wahl der Qual,  Ellenbogen

Raus,  Bändige  Beats,  FrRrRrRrRr.  Ach,  ich  kenne

noch  so  viele.  Kommen  wir  zum  Thema  Sido.Ich
mag Sido, weil er – ja warum eigentlich? Auf jeden

Fall  ist  er  einer  meiner  Liealingsrapper.  Ich kenne
sehr  viele  Lieder  von  ihm  wie  zum  Beispiel  Das

Buch,  Tausend  Tatoos,  Haie  feat.  Nico  Santos.  Auf
jeden  Fall  gehören  auch  die  Lochis  zu  meinen

Liealingsrappern. Heiko und Roman Lochmann sind
zu zweit, haaen als Youtuaer angefangen und dann

haaen sie angefangen, Musik zu machen.        Saniel
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Viele  Viertklässler  sind  zur  Zeit  im  Harry-Potter-

Fieber.  Für  alle,  die  nicht  begreifen,  warum  ihre  

Mitschüler  plötzlich  merkwürdige  Zaubersprüche  

murmeln,  von  Muggeln  und  anderen  seltsamen  

Wesen reden und sich Zauberstäbe zum Geburtstag  

wünschen,  hat  unser  Redaktionsmitglied  Lucie ein  

paar Erklärungen:

Harry Potter

Harry  Potter  wurde  von  Joanne  K.  Rowling 

geschrieben. Es gibt acht verschiedene Bände.   

   1. Harry Potter und der Stein der Weisen 

   2. Harry Potter und die Kammer des Schreckens

   3. Harry Potter und der Gefangene von Askaban

   4. Harry Potter und der Feuerkelch

   5. Harry Potter und der Orden des Phönix

   6. Harry Potter und der Halbblutprinz 

   7. Harry Potter und die Heiligtümer des Todes

   8. Harry Potter und das verwunschene Kind

Im ersten Band kommt Harry nach Hogwarts und 

lernt  dort  Hermine  und  Ron  kennen! 

Im zweiten Teil  sind Harry, Ron und Hermine dem 

Erbe von Slitherin auf der Spur. Sie trefen auf Tom 

Riddle,  dann  wird  den  dreien  klar,  warum  die 

Kammer  des  Schreckens  geöfnet  wurde  und  sie 

müssen dann den Baselisken (eine Riesenschlange) 

stoppen!  Im  dritten  Teil  lernen  Harry,  Ron  und 

Hermine die wertvolle Kunst, mit einem Hippogreif 

umzugehen und Harry erfährt, dass Sirius Black ein 

Freund  seiner  Eltern  war.  Außerdem  müssen  sie 

lernen, wie man es mit einem Werwolf aufnimmt.

Im  vierten  Band  ist  die  erste  Quidditch- 

Weltmeisterschaft  die  Harry,  Ron  und  Hermine 

erleben. Außerdem startet das Trimagische Turnier. 

Im  fünften  Band  wird  der  Orden  des  Phönix 

gegründet.

Meine  Lieblingsfgur  von  Harry  Potter  ist  Sirius 

Black (Sirius Black ist  ein alter Freund von Harrys 

Vater)   und  Dumbledore  (Dumbledore  ist  der 

Schulleiter  von  Hogwarts)   und  natürlich  Harry 

Potter. Mein Lieblings-Animagus ist Krone (James)

(ein  Animagus  ist  ein  Mensch  der  sich  in  ein 

beschtimmtes Tier verwandeln kann, allerdings ist 

es immer das gleiche Tier und derjenige kann sich 

nicht aussuchen in welches Tier er sich verwandelt).

 

J.K. Rowlings Harry-Potter-Romane haben weltweit 

Rekorde gebrochen und sind vielfach ausgezeichnet 

worden.  Sie  wurden  über  500  Millionen  mal 

verkauft, in 80 Sprachen übersetzt und haben auch 

im  Kino  Fans  auf  der  ganzen  Welt  begeistert.  Es 

gibt drei Begleitbände, die Rowling für wohltätige 

Zwecke geschrieben hat:  Quidditch im Wandel der  

Zeiten und  Phantastische Tierwesen und wo sie  zu  

finden sind zugunsten von Comic Relief und Lumos, 

Die Märchen von Beedle dem Barden zugunsten von 

Lumos.  J.K.  Rowling hat außerdem das Drehbuch 

zu Phantastische Tierwesen und wo sie zu finden sind 

verfasst.  Gemeinsam  mit  Drehbuchautor  Jack 

Thorne und Regisseur John Tifany entwickelte sie 

das  Theaterstück  Harry  Potter  und  das  

verwunschene Kind, das seit 2016 im Londoner West 

End und seit  2018 am Broadway aufgeführt  wird. 

2020  wird  das  Stück  in  Hamburg  seine 

Deutschlandpremiere  feiern.  2012  gründete  sie 

Pottermore,  ein  Onlineportal,  auf  dem  Fans 

Neuigkeiten, Artikel und Beiträge von J.K. Rowling 

fnden  können.  J.K.  Rowling  erhielt  zahlreiche 

Auszeichnungen, unter anderem den Order of the 

British  Empire,  den  Companion  of  Honour,  den 

Légion  d’honneur  und  den  Hans-Christian-

Andersen-Preis.Diesen Artikel habe ich aus dem Internet!
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Fragt Fritzchen „Na, wie ist es, den besten Sohn zu 

haben?“ 

Antwortet der Vater „Keine Ahnung, da musst du 

Opa fragen.“

 

Der  Vater geht mit seinem Sohn spazieren. 

Fragt der Sohn : „Wo gehen wir eigentlich hin?“ 

„Weiß ich nicht, ich dachte, du weißt das!“

Das ist ein Papierwurm. Er isst alles, was er sieht. Er  

ist  10.000.000.000  Jahre  alt.  Er  ist  dumm.  Und  er  

heißt Robert.            Jonathan

Fritzchen fährt im Auto und hört Radio.

Der  erste  Song  heißt:  „Mama  Melone  Papa 

Zitrone.“

Der zweite Song heißt: „Ich bin der Superman.“

Der dritte Song heißt: „Für den Sandmann.“

Der vierte Song heißt: „Aber bitte mit Sahne.“

Der fünfte Song heißt: „Ein neues Zuhause.“

Da kommt ein Polizist. 

Er fragt: „Wie heißen deine Eltern?“

„Mama Melone Papa Zitrone!“ 

„Wie heißt du?“ „Ich bin der Superman!“

„Für wen hältst du mich eigentlich?“

„Für den Sandmann!“

„Jetzt kriegst du einen Strafzettel!“

„Aber bitte mit Sahne !“

„Jetzt kommst du ins Gefängnis!“ 

„Ein neues Zuhause.“

Trefen sich eine Orange und eine Zigarette sagt die 

Orange:  ,,Mein  Leben  ist  der  reinste  Horror  erst 

werde ich geschält und dann werde ich gegessen.“ 

Sagt  die  Zigarette:  ,,Mein  Leben  ist  noch  viel 

schlimmer!  Erst  werden  meine  Haare  angefackelt 

und dann wird an meinem A……. genuckelt.“

Trefen sich zwei  Luftballons sagt der eine: 

„Achtung! Da hinten ist ein Kaktussssss!“

Trefen sich zwei Erbsen. Sagt die eine: 

„Vorsicht da vorne ist eine Trepppppppppe!“

,,Fliegen  zwei  Tauben  durch  die  Stadt.  Fliegt  ein 

Düsenjäger vorbei, sagt die eine Taube zur anderen: 

Warum hat der es denn so eilig?“ Sagt die andere: 

„Was  würdest  du  denn  machen,  wenn  dir  der 

Hintern brennt?“

Der Vater von Fritzchen sagt: „ Fritzchen geh bitte 

zum Kiosk und kauf mir eine Packung Zigaretten!“ 

Da  geht  Fritzchen  zum  Kiosk  und  sagt  zur 

Verkäuferin:  „Ich  hätte  bitte  gern  eine  Packung 

Zigaretten.“ Da sagt die Verkäuferin :“Du bist noch 

zu klein für Zigaretten.“ Da geht Fritzchen wieder 

nach  Hause  und  sagt  zu  seinem  Vater:  „Die 

Verkäuferin  hat  gesagt  ich  bin  zu  klein  für 

Zigaretten.“ „Dann sag zur Verkäuferin du bist 30 

Jahre  alt  hast  3  Kinder,  deine  Frau  liegt  im 

Krankenhaus und deine EC-Karte ist  in  den Gulli 

gefallen.“ Da geht Fritzchen wieder zum Kiosk und 

sagte zur Verkäuferin: „Ich bin 3 Jahre alt, ich habe 

30 Kinder, meine Frau ist in den Gulli gefallen und 

meine EC-Karte liegt im Krankenhaus.“

Fliegen zwei Elefanten durch die Luft, sagt der eine: 

„ Lass mich auch mal in die Mitte.“

Sagt eine Ziege zu einem Rasenmäher: „Mäh!“ 

Sagt der Rasenmäher: „Mäh' doch selbst.“

Zwei Kühe stehen auf der Weide. Sagt die eine zur 

anderen:  „Warum  schüttelst  du  die  ganze  Zeit 

deinen Euter?“  „Ich schlage schonmal die Sahne, 

ich habe doch morgen Geburtstag:“

Was fragt  ein Pferd im Blumengeschäft?

„Hab‘n  Sie ma geritten?“

Trefen sich zwei Fische im Meer. 

Sagt der eine „Hi !“ Sagt der andere: „Wo?“

Was ist orange und wandert durch den Wald?

Eine Wanderine.

Witze und Unterhaltung
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